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Ab dem 1. Dezember müssen Hundehalter ihre Hunde, die 
eine Schulterhöhe von mindestens 50 Zentimeter haben oder 
Kampfhunde sind, im bebauten Gemeindegebiet von Unterföh-
ring an der Leine führen (siehe Lageplan auf Seite 3). Das be-
schloss der Gemeinderat in seiner Novembersitzung mit einer 
Mehrheit von 13:10 Stimmen. Das Gebot gilt in öffentlichen An-
lagen, auf öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen, am Etzweg 
und am Tunnelweg sowie bei allen öffentlichen Märkten und 
Veranstaltungen. Insbesondere dürfen auch Kinderspielplätze 
allgemein nicht von Hunden betreten werden – selbst wenn sie 
an der Leine geführt werden. Die Leine darf maximal zwei Me-
ter lang sein und es muss gesichert sein, dass der Hund nicht 
aus dem Halsband schlüpfen kann. Wer gegen die Verordnung 
verstößt, kann mit einer Geldbuße von bis zu 1.000 Euro belegt 
werden. 

Um die Verordnung gab es im Gremium eine intensive Debatte, 
insbesondere auch bei der Frage der Verhältnismäßigkeit. Viele 
Unterföhringer Hundebesitzer und ihre gut erzogenen Hunde 

müssten nun für die Verfehlungen weniger Einzelner büßen, 
argumentierten die Gegner:innen. Die Mehrheit folgte aber 
letztlich der Empfehlung der Verwaltung, die Verordnung zu 
beschließen. Die Verordnung soll für mehr Sicherheit aller im 
Verkehr teilnehmenden Personen und Tiere im Gemeindege-
biet sorgen, Zwischenfälle mit Joggern, Radlern oder spielen-
den Kindern sollen so vermieden werden. Die Verwaltung er-
hoffe sich durch die Verordnung weniger Vorfälle von Hunden 
untereinander sowie zwischen Hunden und Menschen, hatte 
Hauptamtsleiter Felix Kinzinger dem Gremium zuvor erklärt. 
Auch habe ein Hundehalter sein Tier an der Leine besser im 
Blick, wenn es sein Geschäft erledige, und könne das dann auch 
besser beseitigen. In Stein gemeißelt sei die Regelung nicht, so 
Kinzinger, eine Verordnung kann jederzeit durch Beschluss des 
Gemeinderats geändert werden. Letztendlich gebe es für die 
Hunde in der Unterföhringer Flur und entlang der Isar genü-
gend Auslaufmöglichkeiten. 

Fortsetzung auf Seite 2

Anleinpflicht für große Hunde im bebauten Gemeindegebiet
Bericht aus der Gemeinderatssitzung am 9. November 2023

150 Jahre Schule in Unterföhring – die Schulklasse von 1903 mit Lehrer Wendlinger (links oben im Bild).
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150 Jahre Schule –
Die Ortschronisten berichten

Seite 6
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Aus Rathaus und Gemeinde (amtlich)(amtlich)

Die polygonale Gebäudeformen der Häuser 1 bis 3, aus denen nach dem 
bisherigen Plan das neue Unterföhringer Rathaus bestehen wird. Grafik: 
Raum und Bau

Was den Sitzungssaal angeht, so wichen die Gemeinderatsmit-
glieder allerdings auf Empfehlung der Nutzerrunde vom Wett-
bewerbsentwurf ab. Bisher nämlich war der Sitzungssaal in den 
Stockwerken zwei und drei vorgesehen gewesen, der Bürger-

Grundlagen für die Vorentwurfsplanung des neuen Rathauses
Viele Ideen und Planungsmöglichkeiten sind in den vergange-
nen Monaten um das neue Unterföhringer Rathaus entwickelt 
und besprochen worden, dazu auch Konzepte zur Nachhaltig-
keit des Hauses und zu den darin entstehenden neuen Arbeits-
welten. Um die Vorentwurfsplanung dem Gemeinderat zur Be-
handlung vorlegen zu können und damit dann auch durch eine 
Kostenschätzung verlässlichere Zahlen zu den Baukosten zu 
erhalten, hat der Gemeinderat diverse Eckpunkte beschlossen, 
mit denen die Architekten nun zunächst einmal planen sollen:

So hatte das Architekturbüro Raum und Bau ein rechtwinkli-
ges Konstruktionsraster für die drei Gebäude vorgesehen, um 
so eine wirtschaftlichere Bauweise zu ermöglichen. Die Ge-
meinderatsmitglieder allerdings hatten bei der Beurteilung des 
Entwurfs im Wettbewerb gerade an der asymmetrischen, poly-
gonalen Form der Häuser großen Gefallen gefunden und be-
schlossen deshalb einstimmig, dass die Planer auch auf dieser 
Basis arbeiten sollen.

Weisheit der Woche

Ihr Kontakt zur Gemeinde Unterföhring
Rathaus, Münchner Str. 70
Telefon 950 81-0
info@unterfoehring.de
www.unterfoehring.de   

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 8 – 12 Uhr 
Mo. 13.30 – 17.30 Uhr 

Wertstoffhof
Birkenhofstraße 12
Tel. 950 37 56
Abfallberatung: Tel. 950 81-358

Öffnungszeiten
Montag: 8 – 12 Uhr
Mittwoch, Freitag: 14 – 18 Uhr
Samstag: 9 – 15 Uhr

Parkfriedhof, Aschheimer Straße 3
Friedhofsverwaltung, Frau Stöhr: Tel. 950 81-116
Friedhofswärter, Herr Siebler: Tel. 0151 / 182 534 51

Bereitschaftsdienste Apotheken
Apotheken-Notdienstfinder: Festnetz: 0800 / 00 22 8 33 (kostenlos)
   Handy: 22 8 33 (gebührenpflichtig)
   SMS: „apo“ an 22 8 33 (gebührenpflichtig)
   In der App „Apothekenfinder“.

Bitte hören Sie zur Sicherheit die Telefonansage der jeweiligen Apotheke ab. 
Öffnung immer von 8 Uhr bis 8 Uhr.

Freitag, 17. November: Kaiser-Apotheke
Kaiserstraße 26, München, Tel. 344 136

Samstag, 18. November: Apotheke Dr. Aurnhammer
Bahnhofstraße 26, Ismaning, Tel. 968 688 

Sonntag, 19. November: Pharao Apotheke
Fritz-Meyer-Weg 55, München, Tel. 955 107

Montag, 20. November: Möven-Apotheke
Münchener Straße 83, Unterföhring, Tel. 950 36 05

Dienstag, 21. November: St. Emmeram-Apotheke
Oberföhringer Straße 168 B, München, Tel. 952 430

Mittwoch, 22. November: Ungerer-Bad-Apotheke
Ungererstraße 90, München, Tel. 369 885

Donnerstag, 23. November: Amalien Apotheke
Bahnhofstraße 17, Ismaning, Tel. 968 454

Notdienste der Ärzte
Ärztlicher Notdienst, Tel. 116 117 (aus allen Netzen ohne Vorwahl)

Krankentransport, Tel. 089/19 222
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel. 089/723 30 93
Gift-Notruf, Tel. 192 40

Tiernotruf
Tierklinik Ismaning – 24h Notdienst
Tel. 089/540 456 40
Oskar-Messter-Straße 6, Ismaning

Telefonseelsorge (katholisch) Tel. 0800 / 1 11 02 22 
Telefonseelsorge (evangelisch) Tel. 0800 / 1 11 01 11  
Beratungsstelle für Suizidgefährdete Tel. 33 40 41 
Alkohol- und Drogenberatung (24 Std./anonym)  Tel. 28 28 22 
Jugendsuchtberatung easyContact   Tel. 230 691 434
Frauennotruf München (15 bis 24 Uhr und AB) Tel. 76 37 37

Notruf Polizei 110 
Polizeiinspektion Ismaning Tel. 962 43 10 
Feuerwehr Einsatzzentrale LK München Tel. 66 20 23 
Notruf der GEOVOL Unterföhring GmbH Tel. 969 98 41 11 
Störungsstelle Strom (Bayernwerk AG)  Tel. 0941 / 28 00 33 66 
Wasserwache (Stadtwerke München) Tel. 18 20 52 
Gaswache (Stadtwerke München) Tel. 15 30 16

Bürgerhaus, Münchner Str. 65, www.buergerhaus-unterfoehring.de 
Gemeindebibliothek
Tel. 950 81-507   

Kartenvorverkauf
Tel. 950 81-506

Beratungszentrum für  
Familien, Senioren und Inklusion 
St.-Valentin-Weg 20 
Tel. 923 344 98-11, -12,-13,-14

Grundschule
Bahnhofstraße 3
Mitterfeldallee 17a  
Tel. 940 033 80

Kinder- und Jugendfarm
Jahnstraße 1, Tel. 379 567 67
FEZI – Jugendfreizeitstätte
Jahnstraße 3, Tel. 950 54 86

Freiwillige Feuerwehr
Gerätehaus
St.-Florian-Straße 5
Tel. 958 209 40
Notruf 112

Bauhof
Tel. 950 81-810

Kläranlage
Notruf 0171/525 57 51

Seniorenbegegnung
Feringahaus
St.-Florian-Straße 2
Tel. 950 81-725

Sei gegen deine Freunde, ob sie Glück oder Unglück haben, 

immer derselbe.

Periander (um 640 - 585 v. Chr.)
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Aus Rathaus und Gemeinde (amtlich)(amtlich)

Einrichtung eines öffentlichen regionalen Bikesharing-Systems
Wenn im Jahr 2025 das System der MVG-Leihräder ausläuft, 
wird es auch in Unterföhring mit einem anderen und erweiter-
ten Mietradsystem weitergehen. Das beschloss der Gemeinde-
rat einstimmig und ohne weitere Diskussion auf Empfehlung der 
Verwaltung. Und das obwohl der Landkreis München seine bis-
herige Förderung von 50 Prozent der Kosten 2025 beendet. Das 
Gebiet, in dem die Mieträder dann bewegt werden können, wird 
sehr groß sein und neben der Stadt München auch die Land-
kreise München und Fürstenfeldbruck umfassen, außerdem das 
Gebiet der NordAllianz. Weil sie eine zusätzliche Förderung er-
halten, wird das Mietradsystem im Landkreis Fürstenfeldbruck 
und der NordAllianz – also auch in Unterföhring – schon im Jahr 
2024 in Betrieb gehen. Der MVV wird für alle Beteiligten die Be-
triebssteuerung und das Controlling übernehmen.

In Unterföhring werden zusätzlich zu den bestehenden sechs 
MVG-Stationen weitere neun Standorte eingerichtet, an denen 
dann zusammen 33 mechanische Fahrräder und 45 Pedelecs 
zum Ausleihen zur Verfügung stehen. Zum Start des neuen Sys-
tems werden die bestehenden Stationen abgebaut und der MVG 
zurückgegeben. Die Stationen werden ab dann mit einer Boden-
markierung gekennzeichnet. Sämtliche Räder sind in die Apps 
„MVGO“ und „MVV App“ eingebunden. Rund 50.000 Euro ein-
malige Investitionskosten fallen hierfür an, dazu kommen der-
zeit sehr großzügig kalkulierte jährliche Betriebskosten in Höhe 
von rund 60.000 Euro. Hier wird die noch laufende Ausschrei-
bung für das Gesamtgebiet letztendlich entscheidend sein.

Beitritt zum Bündnis „Kommunen für biologische Vielfalt e.V.“
Erfahrungsaustausch und die Weitergabe von Wissen erwarten 
sich die Gemeinderatsmitglieder davon, dass sie auf Empfeh-
lung des Umweltausschusses einstimmig für einen Beitritt von 
Unterföhring zum Bündnis „Kommunen für biologische Vielfalt 
e.V.“ gestimmt haben. Das Bündnis, das in Deutschland schon 
sehr viele Mitglieder hat, im Einzugsbereich von München aber 
gerade einmal nur fünf, setzt sich für Maßnahmen ein, die die 
biologische Vielfalt stärken und erhalten. So geht es um die Ge-
staltung von Grün- und Freiflächen im Siedlungsbereich, den 
Arten- und Biotopschutz, eine nachhaltige Nutzung und eine 
Bewusstseinsbildung bei allen Beteiligten. Gerade auch, weil 
die Kommunen ihren Bürgerinnen und Bürgern als politische 
Ebene am nächsten stehen und eine Vorbildfunktion ausüben 
können.

meister mit seiner Stabsstelle im vierten Stock. Damit die Wege 
kurz sind und der Abstand des Bürgermeisters zu seiner Ver-
waltung nicht so groß ist, wurde der Sitzungssaal von den Ge-
meinderatsmitgliedern in den 3. und 4. Stock ganz nach oben 
versetzt, der Bürgermeister darunter angesiedelt. Dennoch soll 
eine flache Dachform beibehalten werden.

Auf Arkadengänge, die im Wettbewerbsentwurf an der Ostflanke 
der Häuser 1 und 3 vorgesehen gewesen wären, soll nach dem Be-
schluss des Gemeinderats verzichtet werden. Weil nach dem ak-
tuellen Entwurf dort nur Büroräume entstehen und die Konstruk-
tion der Häuser aufwändiger wäre, würden sie keinen wirklichen 
Sinn haben, befand die Mehrheit im Rat. Auch das ursprünglich 
vorgesehene zweite Untergeschoss der Tiefgarage wird nach dem 
Willen des Gemeinderats nicht gebaut. Es würde nicht nur sehr 
viel Geld kosten, sondern auch – angesichts des dort dann zusätz-
lich verbauten Betons nicht nachhaltig sein. Ihre Stellplatzsatzung 
wird die Gemeinde dennoch einhalten, die fehlenden Parkplätze 
können unter anderem in der großzügig dimensionierten Garage 
der VHS/Musikschule nachgewiesen werden.

Auch wenn durch die Digitalisierung und die neuen Arbeits-
welten viel an Fläche eingespart werden kann, möchte der Ge-
meinderat, dass die Planer die Vorentwurfsplanung mit dem 
Bau sämtlicher Häuser und Flächen entwickeln. Es soll klar sein, 
welche Kosten hier insgesamt zu erwarten sind. Notwendigen 
Änderungen des aktuellen Bebauungsplanes, insbesondere 
auch ein Verschieben der Tiefgarageneinfahrt nach Norden, hat 
der Gemeinderat zugestimmt.

Sämtliche Beschlüsse hat das Gremium auch vor dem Hinter-
grund gefällt, dass die Leistungsphase 2 noch keine endgülti-
ge Festlegung darauf bedeutet, was tatsächlich gebaut werden 
wird. Auch nach der Vorplanung ist es möglich, noch Änderun-
gen vorzunehmen, zum Beispiel Läden vorzusehen und die Ar-
kaden doch zu bauen oder Teile eines Gebäudes wegzulassen. 
Im Moment geht es dem Gemeinderat darum, einen Eindruck 
von den zu erwartenden Kosten zu bekommen. Auch deshalb 
wurde beschlossen, dass die Planer eine Gegenüberstellung der 
Kosten eines Baus rein aus Holz (mit Ausnahme der Tiefgarage 
und der Tiefgaragendecke) mit der Kombination mit Elementen 
aus Beton (zum Beispiel Treppenhäuser, Aufzugsschächte oder 
andere Bauteile) vorlegen sollen. Die Vorentwurfsplanung mit 
Kostenschätzung soll spätestens Ende März 2024 dem Gremi-
um vorgelegt werden.

Im bebauten Gemeindegebiet von Un-
terföhring gilt ab dem 1. Dezember 2023 
für Hunde mit einer Schulterhöhe ab 50 
Zentimeter und für Kampfhunde eine 
Anleinpflicht. Grafik: Gemeinde Ufg
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Aus Rathaus und Gemeinde (amtlich)(amtlich)

Beflaggung dienstlicher Gebäude

Am Sonntag, 19. November sind die gemeindlichen Dienstge-
bäude zum Volkstrauertag beflaggt. An diesem Datum wird der 
Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft gedacht. Er wurde erst-
mals 1922 begangen und ist seit 1952 nationaler Trauertag. 
Siehe Einladung zum Volkstrauertag auf Seite 5.

Öffentliche Sitzung des Bau-, Verkehrs-  

und Grundstücksausschusses

Tagesordnung für die öffentliche Sitzung des Bau-, Verkehrs- 
und Grundstücksausschusses am Dienstag, 21. November um 
18.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses (1. OG) an der Münch-
ner Straße 70:

1. Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sit-

zungen
3. Antrag auf Baugenehmigung für den Neubau eines Mehr-

familienhauses und Einfamilienhauses an der St.-Florian-
Straße 9, Fl. Nr. 186/17, 186/63, 186/64

4. Antrag auf Baugenehmigung für die Verglasung des ostsei-
tigen Balkons an der Münchner Straße 107 d, Fl. Nr. 26/2

5. Neubau Feuerwehrgerätehaus und Wohnnutzung in  
Unterföhring; Vorstellung der Klinkerfassade, Sachstand 
und weiteres Vorgehen

6. Bekanntgaben / Anfragen

Aus Rathaus und Gemeinde
(amtlicher Teil)

Rathaus geschlossen

Das Rathaus und seine Nebenstellen sind wegen einer Personal-

versammlung am Freitagvormittag, 17. November geschlossen.

Gemeinde
UNTERFÖHRING

Stellenangebote der Gemeinde

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir zur 
Verstärkung unseres Teams einen

Staatlich geprüften Bautechniker (w, m, d)
unbefristet, in Vollzeit

Hausmeister für das Sportzentrum (w, m, d)
unbefristet, in Vollzeit

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen lesen Sie 
bitte auf der Website der Gemeinde.
Für Fragen steht Ihnen in der Personalstelle  
Frau Korff, Tel. 950 81-254, gerne zur Verfügung.

WWW.UNTERFOEHRING.DE

Auszahlung der Weihnachtszuwendungen

Wir freuen uns, Ihnen auch dieses Jahr die Weihnachtszu-
wendungen übergeben zu dürfen. Die Zuwendungen vor 
Weihnachten für Senioren ab 70, Schwerbehinderte (Grad 
100) und für Bedürftige werden ausschließlich ausgezahlt 
bis Donnerstag, 30. November. 

Die Auszahlungen erfolgen...

• für Senioren ab 70 Jahren mit Erstwohnsitz in Unter-
föhring und/oder

• aufgrund einer Schwerbehinderung (Schwerbehinder-
tenausweis Grad 100) 

zu folgenden Terminen im Foyer des Bürgerhauses an der 
Münchner Straße 65:

Montag, 20. November   9 bis 12 Uhr   
                   und 13.30 bis 16.30 Uhr
Donnerstag, 23. November 9 bis 12 Uhr
Montag, 27. November   9 bis 12 Uhr   
                    und 13.30 bis 16.30 Uhr
Donnerstag, 30. November 9 bis 12 Uhr

Wichtig! Die Termine sind festgelegt, danach findet keine 
weitere Auszahlung mehr statt!

Die Zuwendungen werden nur gegen Vorlage Ihres Perso-
nal- und/oder Schwerbehindertenausweises ausgehändigt. 

Wenn Sie die Zuwendung für Ihren Ehepartner oder eine 
andere Person mitnehmen möchten, denken Sie bitte an 
eine schriftliche Vollmacht sowie (in Kopie) den SBH- 
und/oder Personalausweis der Person, die Sie ermächti-
gen, die Zuwendung in Empfang zu nehmen.

Zuwendung für Bedürftige

Allen Unterföhringer Bürgerinnen und Bürgern, die auf-
grund besonderer beruflicher oder sozialer Verhältnisse 
Leistungen nach SGB II (Hilfe zum Lebensunterhalt oder 
Bürgergeld II), SGB XII (Grundsicherung) oder AsylblG 
(Leistungsberechtigte nach dem Asylbewerbergesetz) er-
halten, wird eine Weihnachtszuwendung in Form eines 
Wertgutscheines gewährt. 

Die Ausgabe der Gutscheine erfolgt nur im Rathaus (Zim-
mer 007) an der Münchner Straße 70 bis Donnerstag,  
30. November. Bitte beachten Sie, dass am Montagnach-
mittag und Freitag keine Ausgaben erfolgen.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um vor-
herige Terminvereinbarung bei Frau Mathew, Tel. 950 81-117.

Die Zuwendung wird nur gegen Vorlage Ihres aktuellen 
Leistungsbescheids und gültigen Personalausweises oder 
gültigen Reisepasses (gegebenenfalls mit Aufenthaltsge-
nehmigung) ausgehändigt!
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Bitte melden Sie sich frühzeitig bei der Gemeindeverwaltung 
unter Tel. 950 81-0 oder info@unterfoehring.de, wenn Sie be-
hinderungsspezifischen individuellen Unterstützungsbedarf 
oder Fragen haben (wie beispielsweise barrierefreier Zugang 
zum Sitzungssaal, Gebärdendolmetscher:in).

Wohnungsangebot der Gemeinde

Ahornstraße 38 (8. OG)
Wohnungsnummer: 02335-0089
In der Wohnanlage wird voraussichtlich ab dem 1. Februar 2024 
eine 2,5-Zimmer-Wohnung (ca. 70,75 m²) mit 2,5 Zimmern, Kü-
che, Bad mit WC, Diele, Flur und einer Loggia vermietet. Der 
monatliche Mietpreis setzt sich wie folgt zusammen: Grund-
miete 601,38 Euro, zzgl. 140 Euro Vorauszahlung für Betriebs-
kosten, zzgl. 140 Euro Vorauszahlung für Heizkosten, ergibt 
eine monatliche Gesamtmiete von 881,38 Euro. Bei Abschluss 
des Mietvertrages ist eine Kaution von 1.804,14 Euro zu zahlen.

Interessenten werden gebeten, bis spätestens Donnerstag, 23. 
November eine schriftliche Bewerbung einzureichen. Anträge 
erhalten Sie an der Bürgerinformation, in der Liegenschaftsab-
teilung oder unter www.unterfoehring.de. 

An dieser Stelle dürfen wir darauf hinweisen, dass Wohnungs-
bewerber, die nicht ihren ersten Wohnsitz in Unterföhring ha-
ben oder eine Immobilie besitzen, kaum eine Aussicht haben, 
bei der Wohnungsvergabe berücksichtigt zu werden. Über die 
Zuweisung einer Wohnung entscheidet nach Ablauf der Frist 
der Wohnungs- und Sozialausschuss in einer nichtöffentlichen 
Sitzung.

Aus Rathaus und Gemeinde
(nichtamtlicher Teil)

Einsatzbericht der Feuerwehr im Oktober

Zu 30 Einsätzen ist die Freiwillige Feuerwehr Unterföhring im 
Oktober 2023 ausgerückt. Dabei stach der Großeinsatz in der 
Neubruchstraße in der Nacht auf den 28. Oktober heraus, als 
mehr als 100 Kräfte der Freiwilligen Feuerwehren Unterföhring 
und Ismaning, der Münchner Berufsfeuerwehr und des Tech-
nischen Hilfswerks den Brand am Kranwagen eines Bauzugs 
löschten. Vier Mal waren im Oktober die First Responder le-
bensrettend zur Stelle. Am 1. und 21. Oktober brachte die Frei-
willige Feuerwehr Unterföhring je einen Menschen im Eschen-
weg und in Ismaning mittels Drehleiter in Sicherheit. Am 7. 
Oktober holte sie eine eingesperrte Person in der Feringastraße 
aus einem Aufzug. Bei zwei Verkehrsunfällen – einem Zusam-
menstoß zweier Pkw am 1. Oktober bei der Ausfahrt aus der 
Erlbachstraße auf die Staatsstraße 2340 und nach einem Pkw-
Überschlag auf der A99 am 17. Oktober - beleuchteten und si-
cherten die Kameradinnen und Kameraden die Unfallstelle und 
beseitigten die Trümmerteile. Ein weiterer Verkehrsunfall am 
17. Oktober in der Apianstraße rief zusätzliche Komplikationen 
hervor. Weil ein Pkw in das Gerüst einer Baustelle gefahren war, 
musste die herbeigerufene Feuerwehr das Gerüst vor dem Ein-
sturz sichern (s. Gemeindeblatt-Ausgabe 42 vom 27. Oktober 
2023). Auch um Tiere in Not kümmerten sich die Kameradinnen 
und Kameraden im Oktober. Am 18. Oktober fingen sie einen 
verletzten Vogel und übergaben ihn dem Tierschutz, am 26. 
Oktober kamen sie einem verletzten Igel zur Hilfe.

Einladung zum Volkstrauertag

Liebe Unterföhringerinnen und Unterföhringer,

am traditionellen Volkstrauertag am Sonntag, 19. November 
wollen wir gemeinsam gedenken, erinnern und mahnen. Im 
Namen der Gemeinde Unterföhring lade ich Sie recht herz-
lich um 9 Uhr zum Festgottesdienst mit Gedenken in der 
katholischen Pfarrkirche St. Valentin ein. 

Wir gedenken an diesem Tag bundesweit der Opfer der bei-
den Weltkriege, der Soldaten genauso wie der Frauen, Kinder 
und Männer, die in den besetzten Gebieten und in Deutsch-
land Opfer von Krieg und Gewalt wurden. Wir erinnern auch 
an die aus politischen, religiösen und rassistischen Gründen 
Verfolgten, die in Konzentrations- und Vernichtungslagern 
getötet wurden. Gerade jetzt, wo in Europa und in Nahost 
wieder Kriege und Terroranschläge Menschenleben zerstö-
ren, ist es wichtig, sich die Schrecken der beiden Weltkriege 
noch einmal vor Augen zu führen und sie nie zu vergessen. 
Der Volkstrauertag ist eine Mahnung zum Frieden. 

Programmablauf am Volkstrauertag

• 9 Uhr: Festgottesdienst in St. Valentin
• Festliche Musik, gespielt von der Blaskapelle Unterföhring
• Fahnenabordnungen der Vereine
•  Gedenkansprache des Ersten Bürgermeisters mit an-

schließender Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal 
durch die Gemeinde, den Sozialverband VdK Ismaning-
Unterföhring sowie den Soldaten- und Kriegerverein 

• Gebetsgedenken
• Choral, gespielt von der Blaskapelle
•  Ansprache des Vorsitzenden des Soldaten- und Krieger-

vereins Unterföhring
• anschließend Salutehrung durch die Böllerschützen
• „Ich hatt´ einen Kameraden“, gespielt von der Blaskapelle 

Mit besten Grüßen

Andreas Kemmelmeyer
Erster Bürgermeister  
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150 Jahre Grundschule in Unterföhring und die Geschichte der Schulgebäude

Seit 150 Jahren gibt es in Unterföhring eine Grundschule. Ein 
schönes Jubiläum, das wir zum Anlass nehmen, einmal über die 
Geschichte unserer Schule und über die verschiedenen Schul-
gebäude zu berichten.

Zur Einführung blicken wir zurück auf die Entwicklung unse-
res Schulsystems: Die Säkularisation im Jahre 1803 brachte in 
Bayern die allgemeine Schulpflicht und eine Lehrerordnung. 
Das Elementarschulwesen lag zu dieser Zeit in den Händen der 
katholischen Kirche. Und da die Pfarrei Unterföhring zu Ober-
föhring gehörte, wurden die Kinder in der Klosterschule St. Em-
meram unterrichtet. Der einstige Kreisheimatpfleger Fritz Lutz 
(*1917 † 1995) berichtet, dass dieses Kloster 1821 abgerissen und 
aus dessen Abbruch-Steinen dann neben der Pfarrkirche St. Lo-
renz ein neues Schulhaus errichtet wurde. In diese Schule nach 
Oberföhring gingen die Unterföhringer Kinder dann 50 Jahre 
lang, und dies zu Fuß! Wie in dem Begleitbuch zum Ortshisto-
rischen Weg „Unterföhring im Wandel der Zeiten“ anschaulich 
zu lesen ist, pilgerten die Kinder jeden Tag zu Unterrichtsbe-
ginn um 7.30 Uhr südwärts  nach Oberföhring, mittags heim 
und dann um 14 Uhr wieder zurück, und das bei jedem Wetter!

Am 13. Dezember 1870, so steht es in einem Dokument im 
Unterföhringer Gemeindearchiv geschrieben, beschloss die 
Unterföhringer Gemeindeversammlung, aus dem Schulspren-
gel mit Oberföhring und Johanneskirchen auszutreten und mit 
Einnahmen aus Grundstücksverkäufen eine eigene Schule zu 
errichten. Hintergrund war, dass man Geld aufbringen sollte, 
um die Oberföhringer Schule zu vergrößern, weil dort die Kin-
derzahl auf über 100 angestiegen war. Weil aber die meisten die-
ser Kinder sowieso aus Unterföhring kamen, stellte man an das 
königliche Bezirksamt „das freundlichste Ansuchen“, über den 
Wunsch der Gemeinde positiv zu entscheiden. 

Offensichtlich war das Gesuch erfolgreich, denn im Jahr 1871 trat 
Unterföhring aus dem Schulsprengel aus. Die Unterföhringer 
Schulkinder wurden, nach dem was wir bisher wissen, vorerst 
provisorisch in der ehemaligen so genannten „Lutz-Sölde“ am 
lsarhang unterhalb der Kirche untergebracht. Die Gemeinde 
erwarb derweil ein Gebäude am lsarhochufer südöstlich der 
Kirche, heute Kanalstraße 3, und baute dieses für Schulzwecke 
um. So entstand im Obergeschoss ein Klassenzimmer für die 
Ober- und Unterstufe und im Untergeschoss eine Lehrerwoh-
nung. Fritz Lutz schreibt stolz, dass zur neuen Schule auch ein 
Gemüse- und Obstgarten gehörte, und die Schule mit Torf und 
Holz geheizt wurde. 1873 konnte dieses Gebäude dann bezogen 
werden und die Unterföhringer Schule wurde offiziell eröffnet – 
dieses Ereignis gibt uns heuer Grund zum Feiern.

Das Schönschriftheft von Betty Schreiber 
(Schuljahr 1927/28) und das Erlebnisheft 
von Kaspar Schreiber (Schuljahr 1929/30).

Erstes Schulhaus an der Kanalstraße von 1873.

Schulhaus an der 
Bahnhofstraße mit 
Anbau Gemeindekanzlei 
im Westen von 1938.
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Sie haben noch ganz alte (Schul-)Fotos aus Unterföhring?
Unsere Kolleginnen Frau Geier und Frau Schneeberger-Dir-
scherl im Raushaus-Archiv, Tel. 950 81-264, -127, freuen sich im-
mer über historische Fotos aus Unterföhring. Gerne können Sie 
die Fotos oder Dokumente auch per E-Mail einreichen unter 
info@unterfoehring.de.

Nach bisherigen Erkenntnissen diente das Haus an der Kanal-
straße 3 ganze 32 Jahre lang einfachsten Schulansprüchen, be-
vor dann 1905 ein neues Schulhaus an der Bahnhofstraße erbaut 
wurde. Es verfügte über damals drei Schulsäle und eine Leh-
rerdienstwohnung. Ein zweigeteiltes Gebäude mit markantem 
Giebel zur Bahnhofstraße hin, im Anbau war die Gemeindever-
waltung untergebracht. Erhöhter Raumbedarf erforderte dann 
einen Anbau in den Jahren 1935 bis 1938 an der Westseite. 

Bereits 1954 befasste sich der Gemeinderat unter dem damali-
gen Bürgermeister Eckhardt mit Neubauplänen, die dann letzt-
endlich 1964 nach zweimaligem Teilabbruch und jeweils hälf-
tigem Wiederaufbau zum bekannten „Blauen Kasten“ führte. 
Acht Klassenzimmer und die ebenfalls neuerrichtete Gemein-
dehalle als Schulturnhalle schufen dann ausreichend Räumlich-
keiten. 1997 wurde das Gebäude nach Osten zu erweitert und 
die Schule erhielt eine großzügige Aula für gemeinsamer Ver-
anstaltungen. Von 1969 an gab es die Aufteilung in Grund- und 
Hauptschule, nach einer Schulreform gibt es in Unterföhring 
seit 2005 nur noch eine Grundschule.

Ihre Ortschronisten Stefan Ganser und Alois Riederer
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rungen mit Zugausfällen zwischen Ostbahnhof und Flughafen, 
die S-Bahn verkehrt im 40-Minuten-Takt.

Zusätzlich kommt es in den Nächten vom 20./21., 22./23., 
27./28. und 29./30. November, jeweils von 22.30 bis 4.30 Uhr, 
zu Umleitungen und Haltausfällen. Züge in Richtung Flughafen 
fahren ab Pasing ohne Halt zum Ostbahnhof und weiter ohne 
Halt Leuchtenbergring zum Flughafen.

Alle aktuellen Baustellen finden Sie auch unter 
www.s-bahn-muenchen.de/baustellen

Kinder und Jugend
Gymnasium 
Unterföhring
www.gym-ufg.de

Flohmarkt der Schulfamilie im Schulcampus

Am Freitag, 17. November findet von 15 bis 17 Uhr der dritte 
Flohmarkt in der Aula des Gymnasiums statt. Neben Schulbü-
chern und anderen Büchern werden auch Kleidung und Spie-
le/Spielsachen sowie Skiausrüstung angeboten. Wir laden alle 
recht herzlich ein und freuen uns auf viele gute Geschäfte. 

Dieser Flohmarkt ist eine Gemeinschaftsaktion des Gymnasi-
ums und der Unterföhringer Grundschule.

Eure Elternbeiräte

KJR München – Land
Jugendfreizeitstätte FEZI
Kinder- und Jugendfarm Unterföhring
www.fezi-ufg.de, Tel. 950 54 86, kontakt@fezi-ufg.de
www.farm-ufg.de, Tel. 379 567 67, kontakt@farm-ufg.de

Farm Dienstag bis Freitag: 15 bis 18 Uhr
 Samstag und Schulferien: 13 bis 18 Uhr
Fezi und Cafezinho  Dienstag bis Samstag 15 bis 21 Uhr

Angebote und Aktionen 

Melde Dich bitte über unser Buchungssystem an. Bei Fragen 
sind wir natürlich auch telefonisch und per E-Mail erreichbar.

Dienstag, 21. November
15.30 – 17.00 Farbenfroh – Kinder-Kunstatelier (ab 8 J.)
16.00 – 17.00 Abendversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)

Mittwoch, 22. November
10.30 – 16.00  Jungstag (ab 9 Jahren)
10.30 – 16.00 Mädelstag (ab 10 Jahren)
16.00 – 16.30  Nistkästen leeren (ab 6 Jahren)
16.00 – 17.00 Abendversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)
17.00 – 17.30  Nistkästen leeren (ab 6 Jahren)

Donnerstag, 23. November
16.00 – 17.00 Abendversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)
17.00 – 19.00  Lebkuchen backen (ab 10 Jahren)

Freitag, 24. November
15.00 – 16.00 Suppe für die Hühner (ab 6 Jahren)
16.00 – 17.00 Abendversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)
16.30 – 18.00 Räuchermännchen aus Ton (ab 8 Jahren)

Fortsetzung auf Seite 8

Bücherflohmarkt spendet für den  

Unterföhringer Christkindlmarkt

Vor den Sommerferien freuten sich wieder viele Bücherfreun-
de über den Bücherflohmarkt im großen Saal des Bürgerhauses 
mit aussortierten und von Privatleuten gespendeten Büchern 
und anderen Medien. An die 4.500 Artikel wurden verkauft, mit 
Einnahmen von insgesamt 4.414,70 Euro – ein neuer Rekord! 
„In diesem Jahr haben wir besonders schöne und neuwertige 
Spenden erhalten. Und viele Besucher stöberten stundenlang“, 
berichtete die Bibliotheksleiterin Ilse Werner bei der Spenden-
übergabe in der Gemeindebibliothek am 7. November. 

Mit den besten Wünschen vom Bücherflohmarkt-Team und 
der Gemeinde überreichten die Bibliotheksleiterin und Bürger-
meister Andreas Kemmelmeyer dem Vereinesprecher, Stefan 
Ganser, einen symbolischen Scheck. Herr Ganser bedankte 
sich sehr über die hohe Summe, die nun an den Unterföhringer 
Christkindlmarkt geht, der traditionell von den Unterföhringer 
Vereinen organisiert wird.

Scheckübergabe in der Gemeindebibliothek (v.l.): Vereinesprecher Ste-
fan Ganser, Bibliotheksmitarbeiterin Gundula Strittmatter, Bibliotheks-
leiterin Ilse Werner und Bürgermeister Andreas Kemmelmeyer. 
Foto: Gemeinde Ufg/nie

Bitte vormerken: Für den Bücherflohmarkt Ende Juli 2024 wer-
den Buchspenden erst wieder ab Pfingsten angenommen.

Pumptrack wird gesegnet – Bahn frei ab 16 Uhr

Bald hat das Warten ein Ende. Am Freitag, 24. November erhält 
die neue Pumptrack-Anlage an der Ecke Jahnstraße/Tunnelweg 
in einer Feier im kleinen Kreis den kirchlichen Segen. Danach, 
um 16 Uhr, wird die Bahn für die Öffentlichkeit freigegeben. 
Dann können sich Kinder und Jugendliche mit ihren Rädern und 
Rollern auf den gewellten 1.084 m2 Asphalt vergnügen: auf dem 
Kidstrack (262 m2) oder dem größeren Pumptrack (822 m2). 

Der Bau der Anlage geht zurück auf einen Antrag der SPD-Frak-
tion im Gemeinderat im Juni 2022. Am 20. April 2023 hatte das 
Gremium beschlossen, den Pumptrack in der jetzigen Form er-
richten zu lassen. Die Arbeiten begannen am 3. August. Mitte 
November, mit dem Ende der Grünarbeiten, waren sie abge-
schlossen. Das Projekt kostete die Gemeinde gut 394.000 Euro.

Die Gemeinde wünscht allen Kindern und Jugendlichen viel 
Spaß auf dem Pumptrack!

S-Bahnlinie S8: Fahrplanänderungen

Wegen Oberleitungsarbeiten kommt es auf der S-Bahnlinie S8 
am Sonntag, 19. November von 8 bis 20 Uhr zu Fahrplanände-
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Fortsetzung von Seite 7

18.00 – 19.30 Hörspiel in der Hängematte (ab 9 Jahren)
18.15 – 19.15 Räuchermännchen aus Ton (ab 13 Jahren)

Samstag, 25. November
10.00 – 13.30 Klettern: Kindergruppe I (ab 9 Jahren)
10.30 – 11.30 Morgenversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)
13.00 – 15.30 Apfelstrudel backen (ab 9 Jahren)
13.00 – 14.00 Ponys longieren (ab 12 Jahren)
14.00 – 18.00 Klettern: Kindergruppe II (ab 9 Jahren)
16.00 – 17.00 Abendversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)

Senioren

Seniorenbegegnung 
Feringahaus
seniorenbegegnung@unterfoehring.de

St.-Florian-Straße 2, Tel. 950 81-725
Montag: 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Dienstag bis Freitag: 9 – 12 Uhr

Einladung zur Weihnachtsfeier im Bürgerhaus

Im Namen unseres Bürgermeisters Andreas Kemmelmeyer la-
den wir Sie zur besinnlichen Weihnachtsfeier für Seniorinnen 
und Senioren am Dienstag, 19. Dezember um 13.30 Uhr im 
großen Saal des Bürgerhauses ein. Gemeinsam stimmen wir 
uns mit einem kleinen, feinen Programm auf Heiligabend ein. 
Während der Feier wird traditionell der Erlös des Christkindl-
marktes an die verschiedenen sozialen Vereine und Stiftungen 
Unterföhrings verteilt. 

Seniorenprogramm bis 24. November

Montag, 20. November 
09.00    09.45 Wassergymnastik 1
09.30    10.30 Hauptsach‘ Bewegung 1
09.45    10.30 Wassergymnastik 2
10.30    11.15 Wassergymnastik 3
10.15    11.45 Gedächtnistraining
10.30    12.30 Nordic Walking 
11.00    12.00  Hauptsach‘ Bewegung 2
11.15     12.30  Wassergymnastik 4
14.00    17.00 Montagskegeln in der Feuerwehr,
  es sind noch Plätze frei

Dienstag, 21. November
09.00    10.30 Italienisch Niveau A2/2 an der VHS
10.00    16.00 Wanderung nach Ismaning 
  mit H. Nachreiner und U. Porth 
10.30    11.30 Qi Gong 1
10.35    11.35 Italienisch Niveau A2 an der VHS
11.45    12.45 Qi Gong 2 
14.00    16.00 Malkurs: Dienstagsmaler
14.00    17.00 Dienstagskegeln in der Feuerwehr

Mittwoch, 22. November
09.00    09.45 Gymnastik 1
09.30    11.00 Morgenspaziergang
10.00    10.45 Gymnastik 2
11.00    11.45 Sturzprophylaxe
12.00    12.45 Gymnastik 3
12.00    13.00 Mittagstisch

13.00 – 16.00 Spiele-Nachmittag
14.00 – 16.00 Feringahaus Handarbeitszirkel 
15.00 – 17.00  PC-Stammtisch
16.45 – 17.30  Salzgrotte Ismaning – Durchatmen im Winter

Donnerstag, 23. November
09.00 – 09.45 Wassergymnastik 5 
09.00 – 15.00 Besuch der Kunsthalle München: 
  Mythos Spanien mit Jessica Krämer
09.45    10.30 Wassergymnastik 6 
09.50    17.00 Parkwanderung mit Rudi Dötter
10.30    11.15 Wassergymnastik 7 
11.15     12.30 Wassergymnastik 8
14.00    16.00 Leichter Spaziergang mit Kaffee und Kuchen

Freitag, 24. November
09.00 – 10.00 Yoga 
09.15 – 16.00 Entspannung in der Therme Bad Gögging
10.30 – 12.00 Englisch Niveau A2/B1 an der VHS

Bitte melden Sie sich verbindlich zu den Veranstaltungen, Aus-
flügen und Sportgruppen telefonisch oder per E-Mail bei der 
Seniorenbegegnung an. Geben Sie gerne an, wenn Sie einen 
Fahrdienst zur Veranstaltung benötigen. Wenn Sie doch nicht 
teilnehmen können, bitten wir um rechtzeitige Rückmeldung.

Gedichtenachmittag mit Ruth Hintsch
Wir laden Sie zu einem literarischen Nachmittag ein. Egal ob 
Gedichte oder Erzählungen, bringen Sie gerne Ihre Lieblings-
werke, etwas für Sie neu Entdecktes oder eigene Werke mit. 
Gemeinsam mit Ruth Hintsch können Sie Ihre ausgewählten 
Texte selbst vortragen und/oder einfach nur den anderen Bei-
trägen lauschen. Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen zum 
Selbstkostenpreis genießen wir einen entspannten Nachmittag. 
Wir treffen uns am Montag, 27. November um 14.30 Uhr im 
Feringasaal.

Parkwanderung mit Rudi Dötter
Wir freuen uns, dass die Wanderung durch den Denninger An-
ger bis zum Zamilapark und Schlösselgarten nun doch stattfin-
den kann. Beitrag für die MVV-Gruppen-Tageskarte M: 3 Euro. 
Wegstrecke ca. 8,5 Kilometer, Gehzeit ca. 3 Stunden. Wir tref-
fen uns am Dienstag, 28. November um 9.50 Uhr an der Bus-
haltestelle am Bürgerhaus.

Romantischer Christkindlmarkt auf der Fraueninsel 
Heuer öffnet der stimmungsvolle Weihnachtsmarkt, den wir 
gemeinsam mit Margarete Merkel besuchen werden, schon am 
Donnerstag. Kombiniert mit einem vorweihnachtlichen Mittag-
essen in einem schönen Dorf bei Bad Endorf genießen wir gutes 
bayrisches Essen im Landgasthof Schmidmayer. Die Schiffüber-
fahrt starten wir in Gstadt, erreichen in 10 Minuten die Frau-
eninsel und bummeln durch den wunderschönen Christkindl-
markt, der sich über die gesamte Insel erstreckt. Wir haben 
vor, bei einsetzender Dämmerung oder ein bisschen später die 
Schifffahrt nach Gstadt wieder anzutreten. Die Schifffahrt kos-
tet 6,80 Euro, Fahrtkosten 5 Euro. Wir treffen uns am Donners-
tag 30. November um 11 Uhr am Feringahaus mit Kleinbussen. 

Weißwurstfrühstück im Feringasaal
Es wird zünftig und wir leben die bayerische Tradition. Bei stim-
mungsvoller Live-Musik genießen wir frische Brezn mit Weiß-
wurst und Wienern. Selbstverständlich halten wir für Sie auch 
gerne ein Bier bereit. Kosten: 1 Euro pro Wurst, Brezn, Getränk. 
Bitte teilen Sie uns bei der Anmeldung mit, ob Sie einen Fahr-
dienst benötigen. Bestellungen können nur bis Mittwochmittag 
vor dem Weißwurstfrühstück angenommen werden. Wir tref-
fen uns Freitag, 1. Dezember um 10.30 Uhr im Feringasaal.
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Seniorenbeirat der 
Gemeinde Unterföhring

seniorenbeirat@unterfoehring.de, Tel. 923 791 07

Einladung zur Sitzung des Seniorenbeirats 

Die nächste öffentliche Sitzung des Seniorenbeirats Unterföh-
ring findet am Dienstag, 21. November um 15 Uhr im Fering-
asaal statt. Tagesordnung: 1. Zukünftige Entwicklung im Senio-
renbereich (Betreutes Wohnen, Tagespflege), Bericht aus der 
Sondersitzung des Gemeinderats; 2. Mobilität und Verkehrs-
fragen; 3. Konzept Wohnungstausch und Wohnungsumbau;  
4. Feringahaus-Problemstellungen; 5. Überregionale Themen;
6. Anliegen / Anfragen.

Über Ihr zahlreiches Erscheinen und rege Beteiligung bei der 
Diskussion der einzelnen Themen würden wir uns sehr freuen. 

Die Sprechstunde des Seniorenbeirats entfällt 
Da am Dienstag, 21. November um 15 Uhr die Sitzung des Seni-
orenbeirats im Feringasaal stattfindet, entfällt die Sprechstunde 
an diesem Tag. Wir sind jedoch telefonisch oder per E-Mail für 
Sie erreichbar. 
Ihr Seniorenbeirat

Vereinsleben

Nachbarschaftshilfe
Unterföhring e.V. 
www.nachbarschaftshilfe-unterfoehring.de
Tel. 392 918 16, nbhufg@arcor.de

„Schoppen im Schuppen“ öffnet diesen Samstag 

– bitte anmelden

In der herbstlichen Jahreszeit sind wir mehr daheim und auch 
die Weihnachtszeit, die zum Dekorieren einlädt, ist nicht mehr 
fern. Wenn Sie Schönes oder Nützliches für den Haushalt su-
chen oder etwas spenden wollen, das noch gut zu verwenden 
ist, aber bei Ihnen zu Hause „übrig“ ist, so ist unser etwas ande-
res Kaufhaus der richtige Ort dafür. Am Samstag, 18. Novem-
ber öffnen wir den Schuppen an der Bauhofstraße von 11 bis 14 
Uhr. Für einen Besuch melden Sie sich bitte vorab telefonisch 
bei uns im Büro an, so haben alle Besucher genügend entspann-
ten Raum zum Stöbern. 

Gesucht: Tisch und Stühle für ein Kinderzimmer
Während wir auch im Schuppen kleinere Möbelstücke anbie-
ten, haben wir aktuell ein ganz konkretes Gesuch aus der Nach-
barschaft. Für ein Kinderzimmer werden ein Tisch und Stühle 
in Kindergröße gesucht. Wenn Sie entsprechende Stücke spen-
den können, melden Sie sich gerne im Büro – und unterstützen 
so eine Familie. 

Herbstmode im Kleiderbügel
Sie suchen warme Mode für den Herbst? Schauen Sie im Klei-
derbügel vorbei. Hier gibt es fast neue Kleidungsstücke, Schu-
he, Sportkleidung und Accessoires für die ganze Familie. Öff-
nungszeiten an der Münchner Straße: Mittwoch von 10 bis 14 
Uhr und Donnerstag von 15 bis 18 Uhr (dann auch Annahme).

Sie erreichen uns vor Ort im Büro am Dienstag und Mittwoch 
von 9 bis 12.30 Uhr, Donnerstag nach Vereinbarung und Freitag 
von 14 bis 17 Uhr, telefonisch oder per E-Mail. Oder Sie folgen 
uns auf Instagram @nbh_unterfoehring.de.

Anja Grothe

Förderverein Soziale Dienste 
Unterföhring
www.fsd-unterfoehring.de
info@fsd-unterfoehring.de
Tel. 950 46 99, Edith Michal

Besuchsdienst im Pflegeheim und zu Hause.
Kummerkasten, Trauerbegleitung, Termine nach Absprache. 
Einzelgespräche jederzeit möglich. Diskretion selbstverständlich.

FSD-Programm bis 27. November

FSD-Mittagessen
Dienstag, 21. November, 12.30 Uhr, Gasthof zur Post. Für alle, 
die Lust haben, sich der gemütlichen Runde zum gemeinsamen 
Mittagessen anzuschließen.

FSD-Salsa für Jung und Alt
Dienstag, 21. November, 18.30 Uhr, Schulsporthalle an der 
Münchner Straße 74, für alle Bewegungs- und Tanzbegeisterten.
Leitung: Susanne Fürst

FSD-Wassergymnastik im Bewegungsbad St.-Valentin-Weg 20
Mittwoch, 22. November, 10.30 Uhr. Leitung: Claudia Leitner.
Donnerstag, 23. November, 17 und 18 Uhr. Leitung: Peggy Gau

FSD-Spiele-Treff 
Donnerstag, 23. November, 13 Uhr im Café Valentin. Gemein-
sames Mittagessen, anschließend wird ab 14 Uhr gespielt. Lei-
tung: Gabi Sanders-Hilterscheid

FSD-Wassergewöhnung für Kids
Freitag, 24. November, 15.30 und 16.30 Uhr, im Bewegungsbad 
am St.-Valentin-Weg 20. Leitung: Peggy Gau

FSD-Treff Alleinerziehende
Sonntag, 26. November, 10 bis 14 Uhr. Das Treffen findet bei 
schlechtem Wetter im Fezi statt, bei schönem Wetter auf der 
Farm.

FSD-Herzcafé
Montag, 27. November, 14.30 Uhr, im Café Valentin. Thema: 
Vergebung und Versöhnung.

Bitte vormerken: Am Sonntag, 17. Dezember findet um 15 Uhr 
die FSD-Weihnachtsfeier im Feringasaal statt. Einlass ab 14 Uhr. 
Mehr Informationen folgen demnächst.

Anmeldung für alle Veranstaltungen bitte telefonisch bei Edith 
Michal. Gerne können Sie sich auch mit Anfragen und Pro- 
blemen telefonisch oder per E-Mail an den FSD wenden. Wir 
melden uns zurück. Für weitere Informationen besuchen Sie 
unsere Website.

Gertrud Mörike (Öffentlichkeitsarbeit)

Bericht vom HerzCafé im Oktober – Teil 1
Am Nachmittag des 30. Oktobers fand das 10. HerzCafé mit Dr. 
Iris Geyer statt. Die Veranstaltung war wieder sehr gut besucht. 
Nach Kaffee und Kuchen begann der Vortrag zum Thema „Em-
pathie. Wer Mitgefühl mit anderen hat, tut nicht nur diesem 
Anderen etwas Gutes, sondern auch sich selbst.“
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In einer 2017 veröffentlichten Studie wurde der Einfluss von 
Emotionen auf die Empathie untersucht. Den Teilnehmern 
wurden zunächst Emotionen auslösende Videos und anschlie-
ßende Bilder zum Thema Schmerz gezeigt, dann wurde ihre Re-
aktion gemessen. Die Ergebnisse der Studie legen nahe, dass 
die neuronale Reaktion auf Schmerz anderer Menschen stärker 
ausfällt, wenn ein Proband kurz zuvor positive Emotionen er-
lebte, und geringer, wenn es negative Emotionen waren.

Fortsetzung in der nächsten Ausgabe des Gemeindeblattes.

Die Zusammenfassungen der HerzCafé-Themen lesen Sie zu-
künftig auf der Website des FSDs mit Link zum HerzCafé.

Sylvia Heinzl

AWO-Ortsverein Unterföhring
www.awo-kvmucl.de/kreisverband/
ortsvereine/ortsverein-unterfoehring-e-v

AWO

Einladung zum Mitgliederstammtisch

Unser nächster Mitgliederstammtisch findet am Sonntag, 19. 
November von 15 bis 17 Uhr im Café Valentin statt. Alle Mit-
glieder sind herzlich eingeladen.

Albert Kirnberger (Ortsvereinsvorsitzender)

Soldaten- und Kriegerverein 
Unterföhring
www.sukv-unterfoehring.de

Einladung zum Volkstrauertag
 
Am Sonntag, 19. November wird an die Kriegstoten und Opfer 
der Gewaltherrschaft aller Nationen erinnert. Auch der Solda-
ten- und Kriegerverein hat das Ziel, die Erinnerungen wach zu 
halten und das ehrende Gedenken an die Opfer vergangener 
Kriege, unserer gefallenen und vermissten Kameraden sowie 
aller Opfer der Zivilbevölkerung zu bewahren. Deshalb bege-
hen wir im Anschluss an die katholische Messe (Beginn 9 Uhr) 
den Toten-Gedenktag auch im besonderen Gedenken an die 
verstorbenen und vermissten Unterföhringer Bürgerinnen und 
Bürger mit der Fahnenabordnung und mit der Kranz-Nieder-
legung am Kriegerdenkmal und einem Ehren-Salut durch die 
Böllerschützen. 

Die Teilnahme unserer Kameraden ist Ehrensache!

Peter Orth

Zukunft Unterfairing 
www.zukunft-unterfairing.de
info@zukunft-unterfairing.de

Einladung zum Unterfairepair-Café 

Wegwerfen war gestern! Was tun mit einem Toaster, der 
nicht mehr funktioniert? Oder mit einem Fahrrad, bei dem 
das Rad schleift? Wegwerfen? Muss man nicht! Reparieren 
macht Spaß! Das könnt ihr bei unserem Reparaturcafé Un-
terfairepair selbst erleben. In Zusammenarbeit mit der VHS 
München-Nord versuchen am Samstag, 25. November von 
15 bis 17.30 Uhr ehrenamtliche Helferinnen und Helfer ge-

Bei jedem Schicksalsschlag sind wir besonders auf das Mit-
gefühl anderer angewiesen und besonders empfänglich für 
Worte, Gesten, Taten. Eine wohltuende Umarmung, ein Anruf 
oder eine Einladung spendet Trost. Wenn andere an unseren 
Schicksalsschlägen teilnehmen, werden wir wahrgenommen 
und gehören wieder dazu, denn zunächst trennt bzw. isoliert 
uns ein Schicksalsschlag. Wenn jemand mit Empathie, Mitge-
fühl, Einfühlung, Resonanz, Widerhall auf uns zukommt, wer-
den negative Erfahrungen leichter erträglich „Geteiltes Leid ist 
halbes Leid“.

1. Was genau ist Empathie? 
Wir alle haben eine Idee/Ahnung davon. Begriffsgeschichte aus 
dem Griechischen: patheia = Pathos, Leid, Leidenschaft plus 
Vorsilbe en/em=in, an, auf. Der Begriff stammt von Theodor 
Lipps, Philosoph und Psychologe im 19. Jahrhundert.
Definition Wiki: Empathie bezeichnet die Fähigkeit und Be-
reitschaft, Empfindungen, Emotionen, Gedanken, Motive und 
Persönlichkeitsmerkmale einer anderen Person zu erkennen, zu 
verstehen und nachzuempfinden, allgemeinsprachlich: Einfüh-
lungsvermögen. Empathie bedeutet, die Perspektive eines an-
deren einzunehmen und für diesen Verständnis zu gewinnen; 
sich in dessen Situation hineinzuversetzen und ungefähr zu 
fühlen, was er fühlt (aber nicht genau dasselbe fühlen!), oder: 
In den Mokassins eines anderen laufen.

Kognitive Empathie lässt uns erkennen, was ein anderer fühlt, 
emotionale Empathie lässt uns fühlen, was der andere fühlt und 
das Mitfühlen bringt uns dazu, dass wir dem anderen helfen 
wollen. Es wird zusätzlich von sozialer Empathie gesprochen. 
Soziale Empathie ist die Fähigkeit, das Verhalten komplexer 
sozialer Systeme zu verstehen und vorherzusagen. Teils ist die 
Fähigkeit und Bereitschaft zur Empathie angeboren, teils ist 
Empathie erlernt. Frauenhirne zeigten Erbarmen sogar für Mit-
menschen, die ihnen Schlechtes angetan hatten, Männer nicht.

Emotionale Empathie ist mit einer Erblichkeit von 48 Prozent 
stärker vererbbar als kognitive Empathie (27 Prozent). Ein Teil 
unseres Wesens ist also von Natur aus um andere besorgt. Kin-
der im Vorschulalter helfen intuitiv und automatisch anderen, 
wenn diese in Not sind. Der angeborene Kern der Fähigkeit 
zur Einfühlung kann schon bei sehr kleinen Kindern, allerdings 
nur als Gefühlsansteckung, beobachtet werden. Gefühlsanste-
ckung kennen wir beispielsweise beim Gähnen, beim Lachen, 
als Ohrwurm, im Fußballstadion, Gefühlsansteckung ist aber 
keine Empathie im oben beschriebenen Sinn.

Sogar Tiere haben Empathie. Studien legen nahe, dass viele Tie-
re empathisch motiviertes Verhalten zeigen; dazu gehören ne-
ben Primaten auch Raben, Mäuse und Ratten. Säugetiere haben 
von sich aus den Impuls, sich hilfloser Jungtiere anzunehmen 
oder auch hilfloser Menschen.

Empathie macht die Welt ein bisschen friedlicher, freundlicher, 
zu einem besseren Ort. Wer Empathie erlebt, fühlt sich will-
kommen, verstanden, bestätigt, getröstet. Empathie ist aber 
nicht Mitleid. Mitleid bedeutet, genau die gleichen Emotionen 
zu fühlen. Mitgefühl hingegen heißt, sich in jemand anderen hi-
neinzuversetzen, aber trotzdem emotional Abstand halten zu 
können (für Therapeuten wichtig). 

Die Hirnforschung untersucht, inwieweit die spezielle Art der 
Nervenzellen, der Spiegelneuronen, mit der Fähigkeit zur Em-
pathie in Verbindung stehen. Nach heutiger Erkenntnis feuern 
(= Aktivität in Form von Nervenimpulsen) die Spiegelneuronen 
auch, wenn ein Verhalten nur beobachtet wird, sie helfen die 
Absicht anderer zu erkennen. Untersuchungen zu Spiegelneu-
ronen lassen zwischen dem Nachahmungsverhalten und der 
Fähigkeit zur Empathie einen Zusammenhang vermuten.
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gert. Er wird uns von seinen Erlebnissen, den Begegnungen mit 
Mitpilgern, der herrlichen Landschaft und kulturellen Höhe-
punkten mit vielen Bildern berichten. Wer bei seinen bisheri-
gen Vorträgen „mitgepilgert“ ist, weiß, dass uns wieder ein sehr 
interessanter und abwechslungsreicher Abend erwartet. Der 
Eintritt ist frei.

Martina Schweiger (2. Vorsitzende)

Familienhaus 
Unterföhring e.V.
www.familienhaus-unterfoehring.de
info@familienhaus-unterfoehring.de

Ehrenamtliche Vorleser gesucht

Damit Kinder die Freude am Lesen entdecken und ihre Sprach-
kenntnisse verbessern können, bieten wir Unterföhringer Fa-
milien in Kooperation mit der Gemeindebibliothek jeden Frei-
tagnachmittag eine Vorlesestunde an. Denn wer lesen kann, ist 
klar im Vorteil. Aktuell suchen wir ehrenamtliche Vorleser:in-
nen, die den Kindern hin und wieder eine Stunde ihrer Zeit 
schenken und in der Kinderabteilung der Bibliothek vorlesen. 
Du möchtest deine Begeisterung für spannende Geschichten 
mit den Kindern teilen? Dann los! Melde dich per E-Mail an das 
Familienhaus. 

Mütterberatung mit Hebamme Christa Hamm-Lierl
Wir haben wieder Termine frei: Immer donnerstags von 9 bis 
12 Uhr bieten wir euch die Mütterberatung mit der Hebam-
me im Ruhestand Christa Hamm-Lierl an der Tulpenstraße 10 
an. Seid ihr schwanger, habt gerade entbunden oder ist euer 
Baby schon ein paar Monate alt? Wenn ihr Fragen rund um 
das Thema Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett oder auch 
Säuglingspflege, Stillen etc. habt, dann seid ihr bei Christa 
Hamm-Lierl genau richtig. Sie gibt Tipps aus ihrer langjährigen 
Berufserfahrung. Ihr habt keine Wochenbettbetreuung gefun-
den? Frau Hamm-Lierl bietet als Hebamme im Ruhestand zwar 
keine Nachsorge an, kann aber auch hier mit Ratschlägen wei-
terhelfen. Bitte meldet euch vorab zur Terminvereinbarung per 
E-Mail an das Familienhaus. 

Beratung und Treffen
Montag, 20. November, 15.30 bis 17 Uhr: Farm-Treff auf der 
Kinder- und Jugendfarm.
Dienstag, 21. November, 10.45 bis 12.15 Uhr: Offener Baby- und 
Krabbeltreff in den Räumen der evangelischen Kirche.
Donnerstag, 23. November, 9 bis 12 Uhr: Mütterberatung für 
Schwangere und junge Eltern, siehe oben.
Freitag, 24. November, 16 Uhr: Vorlesestunde in der Gemein-
debibliothek Unterföhring.

Nadine Türk (Pressearbeit)

Baum der Hoffnung e. V. 
www.baumderhoffnung.com 
info@baumderhoffnung.com

Feuerschein bei der „Nacht der Kirchen“ 

Zum Lichterglanz bei der langen Nacht der Kirchen in Unterföh-
ring hat sich am vergangenen Freitag der weithin sichtbare Schein 
der Feuerschale gesellt, die wir nach dem St.-Martins-Umzug am 

meinsam mit euch in der Werkstatt 2, kaputte Gegenstände 
wieder zum Laufen zu bringen. Bitte anmelden per E-Mail an  
unterfairepair@zukunft-unterfairing.de für einen zugewiese-
nen Termin und bessere Planung. Gerne könnt ihr auch spontan 
vorbeikommen, plant dann bitte Wartezeiten mit ein, die ihr 
aber bei einer Tasse Kaffee, einem Stück Kuchen und netten Ge-
sprächen verbringen könnt.

Unterstützung für die Kommunikation gesucht
Ihr möchtet euch gerne aktiv bei unserem Netzwerk einbrin-
gen und habt Lust am Schreiben und Kommunizieren? Wir 
suchen Unterstützung für die Öffentlichkeitsarbeit. Das kann 
hin und wieder ein Social Post sein oder ein Blogbeitrag, eine 
Pressemitteilung oder auch ein kurzer Text hier für das Ge-
meindeblatt. Ihr könnt euch so einbringen, wie ihr möch-
tet. Je nach Verfügbarkeit und persönlicher Vorliebe. Inter-
esse? Meldet euch bei uns per E-Mail. Auch für alle anderen 
Themen sind wir vom Netzwerk per E-Mail erreichbar unter  
info@zukunft-unterfairing.de oder per Brief über unseren 
Briefkasten in der S-Bahnhofshalle vor dem Unverpacktladen 
UFG. Wir freuen uns auf euch!

Euer Netzwerk Zukunft Unterfairing

Kolpingsfamilie Unterföhring
www.kolping-unterfoehring.de

Einladung zum 40-Jahre-Gedenkgottesdienst 

Am Samstag, 18. November um 18.30 Uhr feiern wir auf den 
Tag genau unser 40-jähriges Kolpingjubiläum mit einem Gottes-
dienst in unserer Pfarrkirche St. Valentin. Dabei wollen wir aller 
verstorbenen Mitglieder gedenken. 

1983 wurde die Kolpingsfamilie Unterföhring in einem festli-
chen Gottesdienst gegründet und es wurden die ersten 46 Mit-
glieder aufgenommen. Wir wollen im Anschluss an den Gottes-
dienst im Pfarrsaal bei einer gemütlichen Brotzeit Bilder unserer 
Jubiläumsfeier am 2. Juli 2023 ansehen und die 40 Jahre seit der 
Gründung Revue passieren lassen. Herzliche Einladung mit der 
Bitte, eine Kleinigkeit für das Brotzeitbuffet beizusteuern.

Vortrag „Stefan Ganser auf dem Schweizer Jakobsweg“
Am Donnerstag, 23. November um 19.30 Uhr sind alle Inter-
essierten, nicht nur unsere Kolpingmitglieder, herzlich zum 
„bildlichen“ Mitwandern auf dem Jakobsweg durch die Schweiz 
eingeladen. Es werden weder Wanderschuhe noch Rucksack 
benötigt. Der Weg zum Pfarrsaal im katholischen Pfarrzentrum 
am St.-Valentin-Weg 1 ist kurz.

Auf dem Jakobsweg 
bei Maria Einsie-
deln in der Schweiz. 
Foto: S. Ganser

Unser Kolpingsmitglied und Vereinssprecher Stefan Ganser 
hingegen ist die Strecke vom Bodensee nach Genf auf seinem 
beliebten Jakobsweg in den Jahren 2016, 2017 und 2023 gepil-
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Die Laienspielgruppe kurz vor der Premiere. Foto: U. Schweikl

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und versprechen Ihnen schon 
jetzt einen kurzweiligen und heiteren Abend mit Ihrer Laien-
spielgruppe. Vorhang auf, Bühne frei!

Stephanie Frey

Rugby Club Unterföhring
www.rugby-unterfoehring.de

Erstes Spiel der U16-Spielgemeinschaft Bayern

Am 12. November verlor die Spielgemeinschaft Bayern (St. 
George‘s, Gröbenzell, Augsburg, Bayreuth und Unterföhring) 
das erste Spiel in der Deutschen U16-Bundesliga Süd gegen die 
U16 des TSV Handschuhsheim leider mit 0:55. Handschuhsheim 
war ein verdienter Sieger, doch das Ergebnis war höher als der 
Unterschied der Leistungen zwischen den zwei Mannschaften. 
Die U16 hat bis zur letzten Minute gekämpft und unglaublichen 
Einsatz gezeigt. Für viele war es auch die erste lange Auswärts-
fahrt. Die Nachricht von den Trainern: „Wir sind extrem stolz 
auf die Spieler!“

Kämpferisch zeigte sich die U16. Foto: RCU

Ein Dank geht raus an alle beteiligten Eltern, Manager und Trai-
ner, die unterstützen und mithelfen, wo es nur geht. 

Erste Herrenmannschaft gewinnt Derby
Gegen die Studenten links der Isar gelang ein knapper Heimsieg 
(24:20). Trotz Führung (24:8) machte es der RCU spannend und 
ließ die Gäste in den letzten 20 Minuten wieder rankommen. 
Trotzdem sind alle froh über den vierten Sieg in Folge. Damit 
überwintert die Mannschaft auf dem dritten Platz der 2. Rugby-
Bundesliga Süd hinter Rottweil und dem Heidelberger RK. 

Die 2. Mannschaft, die mit der StuSta in einer Spielgemein-
schaft antritt, unterlag Innsbruck mit 0:47. 

katholischen Pfarrheim aufstellen durften. Vielen Dank an die Kir-
chen, dass wir teilnehmen und mit dem Verkauf des Fladenbrots 
wieder Spenden für unsere Hilfsprojekte sammeln konnten. 

Die nächste Gelegenheit, das bei zahlreichen Unterföhringer 
Veranstaltungen inzwischen schon zur Tradition geworden Fla-
denbrot von der Feuerschale zu genießen, gibt es beim Unter-
föhringer Christkindlmarkt am zweiten Adventswochenende 
vor dem Bürgerhaus. Wir freuen uns auf viele Besucher! 

Der Vorstand

ÖKUS – 
Ökumenische Frauengruppe 
Unterföhring

Einladung zum Gedenkgottesdienst  

von Ökus- und kfd-Mitglieder

Einmal im Jahr denken wir in einem Gottesdienst ganz beson-
ders an unsere verstorbenen Mitglieder. Darum laden wir alle 
Ökus-Mitglieder und die ehemalige kfd-Gruppe zum Gedenk-
gottesdienst am Sonntag, 26. November um 10.30 Uhr in die 
katholische Kirche St. Valentin ein. Es ist der letzte Sonntag im 
Jahreskreis, der Christkönigs-Sonntag.

Ursula Lindner

Modelleisenbahnfreunde 
Unterföhring
modellbahn-ufg@gmx.de

Feuerwehr meets Modellbahn

Die Modelleisenbahnfreunde und die Unterföhringer Freiwilli-
ge Feuerwehr laden Sie am Sonntag, 26. November von 13 bis 
17 Uhr ein zur Ausstellung von alten Feuerwehrfahrzeugen und 
-werkzeugen sowie Modellbahnen zum selbst Fahren für Jung 
und Alt im alten Feuerhaus an der Münchner Straße 88. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Maximilian Frey

Laienspielgruppe 
Unterföhring
www.lsg-unterfoehring.de

Erfolgreiches Premierenwochenende – 

gleich noch Karten sichern

Liebe Theaterfreunde, an unserem Premierenwochenende in 
unserem 75. Gründungsjahr konnten wir unsere Zuschauer mit 
dem lustigen Stück „Im Pfarrhaus is da Deife los“ begeistern. 
Vielen Dank an unsere Zuschauer für ihren Besuch und den tol-
len Applaus am vergangenen Wochenende.

Hatten Sie auch schon das Vergnügen? Wir führen das Stück 
noch zweimal auf. Sichern Sie sich jetzt noch Ihre Karten für die 
beiden Aufführungen im Bürgerhaus am Freitag, 17. November, 
20 Uhr, und am Samstag, 18. November, 19 Uhr, bei den be-
kannten Vorverkaufsstellen oder an der Abendkasse.
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ler I lieferte dem Tabellenführer der Bezirksliga A TSV Westen-
dorf einen großen Kampf und verlor lediglich mit 22:36. 

Die 2. Männermannschaft errang gegen den AC Bad Reichenhall 
mit 27:20 ihren dritten Saisonsieg. Ali Ahmad Alizada, Lian Hu-
ber, Sharog Eftekhari, Kürsat Kabal und Theodoros Tzampisvili 
steuerten Punkte zum Sieg bei. 

Am Samstag, 18. November geht es für das Oberliga-Team zum 
Tabellenführer nach Westendorf, wo es nochmal schwerer 
wird, Zählbares zu holen.

Frank Kirchhoff (1. Vorsitzender)

TSV Unterföhring
www.tsvunterfoehring.de

Fitter Start in den Morgen mit „Jumping Fitness“

Ab sofort findet montags von 9.30 bis 10.30 Uhr in der Gymnas-
tikhalle 2 des Sportzentrums eine zusätzliche „Jumping Fitness 
Stunde“ statt. Dabei handelt es sich um ein intensives Cardio- und 
Ganzkörper-Workout auf dem Trampolin für alle, die Abwechs-
lung in ihr Fitnessprogramm bringen und sich mal richtig aus-
powern wollen. Bei motivierender Musik trainieren die Schwin-
gungen auf dem Trampolin die Ausdauer, was sich positiv auf das 
Herz-Kreislaufsystem auswirkt. Durch den ständigen Wechsel 
zwischen An- und Entspannung wird die Muskulatur gestärkt, 
insbesondere Rumpf-Becken-Bauch- und Rückenmuskeln.

Fortsetzung auf Seite 14

Am Samstag, 18. November spielt die 3. Mannschaft zusammen 
mit Fürstenfeldbruck gegen Kempten und die zweite Mann-
schaft mit StuSta gegen die SG Augsburg/Landsberg.

Georg Molz (Pressewart)

SC Isaria Unterföhring
www.scisaria.de

Erster Auswärtssieg in der Oberliga

Das Wort Sensation ist vielleicht etwas hoch gegriffen, aber 
eine faustdicke Überraschung war es dennoch. Die auswärts 
noch sieglosen Isarianer waren am 11. November beim TSV Bur-
gebrach in Mittelfranken zu Gast. Im Hinkampf war man noch 
mit 15:17 unterlegen. Die Halbzeitführung wurde durch drei 
Siege der Franken in eine 16:11-Führung verwandelt. Isaria-Ur-
gestein Markos Theodoridis musste die fehlenden zwei Punkte 
zum Sieg für Unterföhring holen. Er tat das in beeindruckender 
Manier und holte nach ungefährdeter 11:0-Führung kurz vor 
dem Ende sogar noch einen Schultersieg. Mit diesem Ergebnis 
konnte der SCI seinen Vorsprung auf die Hauptkonkurrenten 
im Abstiegskampf etwas ausbauen und steht weiterhin auf dem 
siebten Tabellenplatz der Oberliga. 

Zuhause in Unterföhring hatten am gleichen Tag unsere beiden 
Schülerteams jeweils einen Kampf auszutragen. Die Schüler II 
unterlag dem Tabellenführer TSV Kottern mit 16:45. Die Schü-

Freie Demokraten 
Ismaning-Unterföhring
www.fdp-ismaning-unterfoehring.de

Diskutieren Sie beim Stammtisch der FDP

Der FDP Ortsverband Ismaning/Unterföhring lädt herzlich zum 
Austausch ein am Donnerstag, 23. November um 19 Uhr im 
Hotel-Gasthof zur Mühle am Kirchplatz 5 in Ismaning. 

Bei unserem Treffen möchten wir wieder zu aktuellen Themen 
in den Austausch gehen. Gerne möchten wir beim Get-Toge-
ther erfahren, was die Ismaniger:innen und Unterföhringer:in-
nen bewegt. Sie haben die Möglichkeit, Fragen zur aktuellen 
Kommunalpolitik zu stellen. Besuchen Sie uns also! Wir freuen 
uns über Ihre rege Teilnahme sowie auf Diskussionen und den 
Austausch mit Ihnen zu aktuellen Themen.

Stephanie Schuler (Pressesprecherin)

Für den Inhalt der Rubrik Parteien sind allein die Verfasser verantwortlich. 
Er ist keine Meinungsäußerung der Gemeinde Unterföhring.

Parteien

SPD Ortsverein 
Unterföhring
www.spd-unterfoehring.de

Die Perchten kommen!

Die SPD Unterföhring lädt Sie herzlich zum Auftritt der Pas-
sauer Höllengeister am Samstag, 16. Dezember um 16.30 Uhr 
ein. Genießen Sie bei einer heißen Tasse Glühwein oder Kinder-
punsch den spektakulären und schaurigen Auftritt der Perch-
ten ab 17.30 auf dem Bürgerhausplatz. Am besten den Termin 
gleich in Rot in den Kalender eintragen.

Die Perchten 2019 
in Unterföhring
Foto: S. Fister

Wir freuen uns auf Sie!

Sabine Fister (Vorsitzende der SPD Unterföhring)
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Sonntag, 26. November 
  CHRISTKÖNIGSSONNTAG 
  Kollekte: Ministrantenbedarf
09.00  Ism.  Hl. Messe, Pfarrgottesdienst mit Einführung 
  der neuen Ministranten, für † Alois und Anita 
  Haimerl, für † Eltern, Bruder und Neffe Rommel
10.30  Ufg.  Hl. Messe, Pfarrgottesdienst für † Mitglieder der   
  Kath. Frauengemeinschaft und Ökus, für † Mama   
  und Oma Elli Walter, für † Ehemann, Vater und   
  Großvater Peter Engl, für † Johann und Maria Frey,
            für † Johann und Maria Fürst, für † Georg und   
  Kreszenz Kaltenegger, für † Georg und Maria Veh,
  für + Oma Maria Ramos

Stimmungsvoller Martinszug und 
gut besuchte Nacht der Kirchen
Es wuselte bunt und leuchtend, als am 10. November bei her-
einbrechender Dunkelheit die vielen Kinder mitsamt Eltern und 
Großeltern von der evangelischen Rafaelkirche hin zum katholi-
schen Pfarrzentrum zogen, wo auf der Wiese mit einem echten 
Pferd die Martinsszene kindgerecht dargestellt wurde: Der römi-
sche Soldat Martin teilt mit dem Schwert seinen schönen roten 
Mantel und reicht einen Teil dem frierenden Bettler, damit dieser 
sich darin einhülle. Das ist eine für kleine Kinder gut verständ-
liche Geste der Barmherzigkeit; deshalb und auch wegen des 
stimmungsvollen Laternenzaubers gehört St. Martin zu den po-
pulärsten Heiligen. Dazu spielte die Jugendkapelle die bekannten 
Martinslieder und gab der Atmosphäre ein festliches Gepräge, das 
empfängliche Kinderseelen schon berühren kann. Rosinenbrote 
zum Teilen und Kinderpunsch rundeten die St.-Martinsfeier ab.

Viele leuchtende Augen beim Martinsumzug. Foto: M. Wolfertstetter

Danach ging der Abend über in die Nacht der Kirchen mit dem 
Leitgedanken „Du bist ein Gott, der mich sieht“. Zu diesem Bi-
belzitat hat man sich einiges einfallen lassen. Der katholische 
Pfarrsaal war in ein rot illuminiertes Kabinett verwandelt, in 
dem neben Spiegeln in überraschender Anordnung auch kost-
bare Kästlein bereitstanden; beim Hineinblicken konnte man 
im Spiegel darin einen wundervollen Schatz entdecken, näm-
lich sich selbst! Großes Interesse fanden auch die Aktionen für 
Kinder: Kaleidoskop basteln und Selbstporträts malen.

Eine geistliche Kirchenführung, eine Byzantinische Ikonenan-
dacht und ein vietnamesischer Chor in St. Valentin sowie Tan-
zen nach der Bibel im evangelischen Zentrum gehörten eben-
falls zum Programm der Nacht. Zum vielfältigen Hörgenuss 
beigetragen haben in der Rafaelkirche ein Konzert an der neuen 
Orgel, der Weltgebetstagschor mit verschiedenen eindrucks-
vollen Werken zeitgenössischer Komponisten sowie die zarten 
Taizé-Lieder des Pfarrverbandschors. 

Es versteht sich, dass neben dem spirituellen Angebot auch für 
den Leib Vorsorge getroffen war. Crêpes, Schnittlauchbrote, 
Würstl, Suppe und Fladenbrot von der Feuerschale fanden rei-
ßenden Absatz. 

Bitte melden Sie sich über das Buchungssystem auf der Website 
unter Breitensport an.

Übungsleiter für „Fun Games“ gesucht
Wir suchen einen Übungsleiter (w, m) mit oder ohne Lizenz, der 
sich mit dem bisherigen Übungsleiter wöchentlich abwechselt. 
In dieser Gruppe trainieren Jugendliche von 11 bis 16 Jahren, 
die Spaß und Freude an allen Arten von Spielen haben. Ohne 
Leistungsdruck (keine Wettkämpfe) können sich die Jugendli-
chen jede Woche neu entscheiden, ob sie sich beim Hockey, 
Frisbee, Fußball, Badminton, Basketball usw. auspowern möch-
ten. Trainingszeit: donnerstags von 18.30 bis 20 Uhr. Kontakt:  
kinderturnen@tsv-ufg.de.

Klara Neu (Abteilung Breitensport)

Kirchen

Katholischer Pfarrverband  

St. Johann Baptist Ismaning –  
St. Valentin Unterföhring

www.pfarrverband-ismaning-unterfoehring.de

Gottesdienstordnung
Samstag, 18. November 
10.30  Ism.  Weggottesdienst mit den Erstkommunionkindern
17.45  Ufg.  Rosenkranz
18.30  Ufg.  Hl. Messe, 40. Gründungs-Gottesdienst der 
  Kolpingsfamilie, für † Mitglieder der Kolpings-
  familie, für † Eltern Elisabeth und Gerhard Armellini

Sonntag, 19. November 
  33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  Kollekte: Diaspora
09.00  Ufg.  Hl. Messe, Pfarrgottesdienst zum Volkstrauertag
  mit dem Männergesangverein, anschließend 
  Totengedenken am Kriegerdenkmal
10.30  Ism.  Hl. Messe, Pfarrgottesdienst zum Volkstrauertag   
  mit dem Männergesangverein, Stiftsmesse 
  für † Anna und Ludwig Denk und Angehörige, 
  für † Eltern Korbinian und Maria Zacherl, 
  für † Schwester und Schwager Adolf und 
  Marianne Fuchs und Angehörige, 
  für † Schulfreundin Hilde Krichbaum
11.30  Ism.  Tauffeier: Felicia Huber

Mittwoch, 22. November
09.00  Ufg.  Hl. Messe (entfällt falls Requiem) für † Eltern 
  Jakob und Hilde Höfl, für † Großeltern Höfl 
  und Stöckl, für † Kathi Höfl und Joseph Sellmeier   
  und Hedwig Rammelmeier, für † Josef und Maria   
  Huber mit Leni Hort, für † Mathias Keil

Donnerstag, 23. November
18.30  Ism.  Hl. Messe

Samstag, 25. November 
17.45  Ism.  Rosenkranz
17.45  Ufg.  Rosenkranz
18.30  Ism.  Hl. Messe, Vorabendgottesdienst für † Eltern 
  Ilse und Andreas Rath, für † Angehörige Stein und  
  Rath, für † Eltern Hildegard und Anton Schwarz
18.30  Ufg.  Wortgottesdienst
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Einladung zum Chorkonzert
Wir laden herzlich ein zu einem „Herbstlichen Konzert“ der 
Chorgemeinschaft Harmonie aus Buchbach am Samstag, 18. 
November um 19 Uhr in der Gabrielkirche in Ismaning. Der Ein-
tritt ist frei, wir freuen uns über Spenden für den Kirchbauver-
ein.

Vortrag: „Albanien – Land der Überraschungen“ 
Ein Bildervortrag von Michael Gaertner über dieses so unbe-
kannte und gegensätzliche Land am Freitag, 24. November um 
19 Uhr im Gemeindezentrum der Gabrielkirche Ismaning. Die 
diesjährige Gemeindereise nach Albanien hatte so viele Überra-
schungen parat, dass viele Vorurteile, die wir mit diesem Land 
verbanden, nachhaltig korrigiert wurden. Neugierig geworden? 
Dann kommen Sie einfach vorbei – alle Interessierten sind herz-
lich willkommen; eine Anmeldung ist nicht nötig. 

Verkauf von Adventskalendern zugunsten 
des Kirchbauvereins 
Wir vom Handarbeitskreis haben uns 
wieder was Besonderes für Sie einfal-
len lassen. Es stehen zwei verschiedene 
Modelle zur Auswahl: ein gehäkelter 
Tannenbaum mit 24 Stoffsäckchen zum 
Befüllen oder vier gehäkelte Häuschen 
(eines für jeden Adventssonntag). 
Die Adventskalender erhalten Sie im 
Pfarramt zu den üblichen Bürozeiten 
oder über die Leiterin des Handarbeits-
kreises Hannelore Schatz, Tel. 961 23 52. Preis je Adventska-
lender: 40 Euro.

Bildung und Kultur

Musikschule Unterföhring                

www.musikschule-ufg.de
info@musikschule-Ufg.de, Tel. 950 029 15.

Weihnachts-Workshop im Tonstudio

Am Samstag und Sonntag, 25. und 26. November, startet unser 
Weihnachts-Workshop im Tonstudio. Kompetent betreut wer-
den dies die ersten Schritte des Abenteuers „Welt der Tontech-
nik“. Mit modernster Technik und praktischen Übungen erklärt 
unser Profi, Felix Unger, ihnen die Arbeit im Tonstudio.

Tontechniker Felix Unger. 
Foto: Musikschule

Mit der eigenen Aufnahme (incl. CD oder Stick) ist ein persön-
liches Weihnachtsgeschenk gemacht, an dem Beschenkte lange 
Freude haben. Anmeldung bitte über das Anmeldeformular auf 
unserer Website. Pro Unterföhringer Kind kostet der Work-
shop 25 Euro.

Fortsetzung auf Seite 16

Ein herzliches Dankeschön geht an den Ökumene-Ausschuss 
fürs Organisieren und an alle Mitwirkenden bei der Nacht der 
Kirchen, an die Jugendkapelle, an Ross und Reiterin und an die 
so zahlreichen Interessierten, die zum guten Gelingen beigetra-
gen haben. Und natürlich auch an alle kleinen Besucher, die mit 
ihren Laternen den Abend so herzerwärmend eröffnet hatten.

Mathilde Wolfertstetter (Pfarrgemeinderat St. Valentin)

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 
Ismaning-Unterföhring

www.unterfoehring-evangelisch.de

Gottesdienstordnung

Freitag, 17. November 

15.00  Ufg.  Rafaelmusik 

18.30 Ufö.  Vortragsabend zum Thema Holocaust 

Samstag, 18. November 

19.00  Ism.  Chorkonzert 

Sonntag, 19. November 

09.30 Ism.  Gottesdienst mit Abendmahl, 

  Pfarrer Klingenberg, anschließend Stehcafé 

11.00 Ufg.  Gottesdienst mit Pfarrer Klingenberg 

19.00 Ufg.  Ökumenisches Friedensgebet

Montag, 20. November 

16.00  Ism.  Krippenspiel-Probe 

19.30 Ufg.  Kirchenvorstandssitzung

Mittwoch, 22. November – Buß- und Bettag 

10.30 Ism.  Gottesdienst mit Abendmahl im Bürgerstift, 

  Pfarrer Klingenberg 

14.30 Ism.  Seniorenclub 

18.30 Ism.  Gottesdienst mit Abendmahl, 

  Pfarrer Klingenberg, anschließend Beisammen-

sein   bei Brot und Wein 

19.00 Ism.  Handarbeitskreis

Freitag, 24. November 

19.00  Ism.  Vortrag: „Albanien – Land der Überraschungen“ 

19.30  Ism.  Meditation

Sonntag, 26. November – Ewigkeitssonntag 

09.30 Ism.  Gottesdienst mit Pfarrer Klingenberg und Pfarrer   

  Hensold, anschließend Stehcafé 

11.00 Ufg.  Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Hensold 

  und Pfarrer Klingenberg 

19.00  Ufg.  Ökumenisches Friedensgebet

Einladung zum Vortragsabend zum Thema Holocaust:
„Eine Stadt – Zwei Väter – Zwei Söhne“
Wir laden Sie zu einem ganz besonderen Vortragsabend zum 
Thema Holocaust am Freitag, 17. November um 18.30 Uhr im 
Gemeindehaus der Rafaelkirche an der St.-Florian-Straße 3. 
Zwei Freunde, Daniel Targownik (Unterföhring) und Jens-Jür-
gen Ventzki (Maishofen, Öserreich), werden erzählen, wie der 
Holocaust ihr Leben geprägt hat. Der eine ist Sohn eines Op-
fers, der andere ist Sohn eines Täters. Sie erzählen auf sehr per-
sönliche Weise aus dem Leben ihrer Väter und ihrer Familien. 
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns auf Spenden.
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Virtuoses Gitarrenkonzert „Winterhauch“

Am Freitag, 24. November um 20 Uhr weht mit Café del 
Mundo ein musikalischer „Winterhauch“ durch Unterföhring. 
Deutschlands erfolgreichster Gitarren-Export stimmt das Publi-
kum mediterran auf die vierte Jahreszeit ein. Die Protagonisten 
Jan Pascal und Alexander Kilian stammen aus dem fränkisch-ba-
disch-hessischen Dreiländereck, das sie liebevoll Alemándalu-
cía nennen. Sie sind grundsätzlich gegensätzlich wie Feuer und 
Wasser – und ergänzen sich gerade dadurch zu einem Music 
Act auf Weltniveau. 

Café del Mundo – ihr Auf-
tritt mit zwei Flamenco-
Gitarren ist der mitrei-
ßende Dialog zweier 
begnadeter Virtuosen. 
Ihre musikalische Vielfalt 
knüpft ein feines Band 
zwischen Klassik und 
Jazz, Techno und World 
Music. Foto: A. Sander

Es ist wieder soweit: Sonntagskino im Bürgerhaus

Ein anrührender Liebesfilm „Was man von hier aus sehen kann“ 
mit Corinna Harfouch ist am Sonntag, 26. November um 15 Uhr 
im Bürgerhaus zu sehen. Eine Verfilmung von Mariana Lekys 
gleichnamigen Erfolgsroman. 

Fortsetzung von Seite 15

Wintermusik 1 und 2
In den Wochen vom 11. bis 15. und 18. bis 22. Dezember finden 
die Konzerte der Reihe „Wintermusik“ statt. Schülerinnen und 
Schüler präsentieren nicht nur Weihnachtliches. Die Termine 
mit Uhrzeiten finden Sie in den nächsten Ausgaben des Ge-
meindeblattes und natürlich auf unserer Website.

Michael Frey (Geschäftsführer)

Bürgerhaus Unterföhring
www.buergerhaus-unterfoehring.de
Kartenvorverkauf: Tel. 950 81-506 

Kabarett mit Stephan Bauer

Am Donnerstag, 23. November um 20 Uhr präsentiert Kabaret-
tist Stephan Bauer sein neues Programm im Bürgerhaus: Ehe-
paare kommen in den Himmel – in der Hölle waren sie schon. 
Frauen brauchen Männer und umgekehrt! Eigentlich eine Bin-
senweisheit. Doch wenn die Frau den Rasen mäht und der Mann 
sie mit Sonnenschirm begleitet, ist irgendwas nicht richtig. 

Pointenpraller Mega-Spaß mit 
Stephan Bauer ist garantiert, 
aber zugleich auch eine offene 
Abrechnung mit der Gesell-
schaft und dem Gefühl von 
„alles geht“. Foto: F. Soens

Selbstironisch und schonungslos treffsicher nimmt er sein Publ- 
ikum mit auf eine Reise zwischen Minderwertigkeitskomplexen 
und Generationskonflikten. Falsche Genderideale, überzogene 
Glücksvorstellungen und Orientierungsverlust werden humor-
voll dem Prüfstand unterzogen.
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Kulturprogramm

www.buergerhaus-unterfoehring.de

Reservierung unter Telefon 950 81-506

ticket@unterfoehring.de

Eva Eiselt: Wenn Schubladen denken könnten 
Kabarett

Mittwoch, 29. November, 20 Uhr

Bürgerhaus

Peter Pan: Das Familienmusical
Musiktheater ab 6 Jahren
Sarré Musikprojekte
Samstag, 2. Dezember, 11 und 16 Uhr
Bürgerhaus

The Magic Flute
Sonntagskino (FSK 6)
Sonntag, 26. November, 15 Uhr
Bürgerhaus


